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Römer und Krautstrunk aus Waldglas belegen, wie 
Gebrauchsglas im Spätmittelalter aussah, während 
das venezianische Cristallo als Luxusglas nur wenigen 
zur Verfügung stand. Über barocke Gläser führt die 
Entwicklung zu Überfanggläsern und Jugendstilobjekten 
bis zum funktionellen Design der 1950er Jahre.

Prächtige Vielfalt
Was macht den Reiz des Materials Glas aus? Diese Frage 
beantwortet die Ausstellung „Meisterwerke aus Glas“ 
im Germanischen Nationalmuseum. Rund 100 Exponate 
zeigen die Vielfalt der Erscheinungsformen des faszinie-
renden Werkstoffes: von transparent bis undurchsichtig, 
von farblos bis knallig bunt, von kantig geschliffen bis 
pflanzlich fließend, vom Luxusartikel bis zum industriell 
hergestellten Serienglas. Viele Objekte waren bisher im 
Museumsdepot verborgen und sind zum ersten  
Mal zu sehen.

Reizvolle Trink- und Tafelgefäße
Die Präsentation der Trink- und Tafelgläser von der 
Antike bis zum 20. Jahrhundert zeigt eindrucksvoll, wie 
sich Formen über lange Zeit ähneln. Einzigartige Gestal-
tungen, Verzierungen, die in der Glashütte angebracht 
wurden, etwa Nuppen oder gekniffene Bänder, sowie 
raffinierte Schliff- und Schnittdekore faszinieren beim 
Gang durch die Jahrhunderte. Antike, massenweise 
hergestellte Fläschchen stehen im Kontrast zu einem 
mittelalterlichen Hedwigsglas, von dem es nur wenige 
Stücke gibt. 

Vielseitiger Werkstoff
Die Ausstellung zeigt Gegenstände aus und mit Glas 
aus nahezu allen Bereichen der Sammlung. Sie verdeut-
lichen die Rolle, die das Material für die Entwicklung 
unserer Kultur gespielt hat. Ohne geschliffene Linsen 
gäbe es keine Ferngläser und Mikroskope. Zur Vorrats-
haltung ist der Werkstoff ebenfalls bestens geeignet. 
Glas wurde aber auch in Medizin und Alchemie verwen-
det. Trotz seiner Zerbrechlichkeit findet sich Glas an 
Lampen, gibt es gläsernen Schmuck, Musikinstrumente 
und sogar Spielzeug. Entdecken Sie in der Ausstellung 
auch kuriose Objekte, wie ein Augenmodell mit Glas-
Augapfel, das um 1700 in Nürnberg hergestellt wurde.

Pokal mit blauem Überfang, 19. Jh. Tischbrunnen, 17. Jh. Augenmodell, um 1700

Einen Auszug aus dem Programm finden 
Sie auf der Rückseite und immer aktuell 
auf www.gnm.de/meisterwerke-glas

Brustglas, spätes 15./16. Jh.

Publikation 
Begleitband zur Ausstellung
Herausgegeben von Sabine Tiedtke
Museumsshop ca. 18,50 € / Buchhandel ca. 24,50 € 
ISBN 978-3-946217-36-7
e-ISBN 978-3-98501-209-1

online: https://doi.org/1011588/arthistoricum.1248



Öffentliche Führungen
So, 17.09., 08.10., 22.10., 12.11., 26.11., 10.12., 07.01., jeweils 14:00 Uhr
Dauer: 60 Minuten
Maximal 20 Personen
Kosten: € 4 zzgl. Eintritt
Im Online-Ticketshop des GNM können Sie im Vorfeld bis zu vier Karten erwerben.

Kuratorinnenführungen
Mi, 09.08., 04.10., 06.12., jeweils 19:00 Uhr
So, 13.08., 11:15 Uhr
Dr. Sabine Tiedtke
Dauer: 60 Minuten
Maximal 20 Personen
Kosten: € 4 zzgl. Eintritt / freier Eintritt am Mittwochabend

Lange Nacht der Wissenschaften im GNM
Sa, 21.10., 18:00 Uhr bis 00:00 Uhr

Führungen durch die Sonderausstellung
19:00 Uhr, 20:00 Uhr, 21:00 Uhr, 22:00 Uhr, 23:00 Uhr (jeweils 20 TN)

Konzert mit Glasflöte und Gitarre
Katerina Polishchuk und Amandine Affagard
So, 05.11.2023, 11:15 Uhr
Café Arte, Eintritt frei

Ziervase, Entwurf 1897 Pokal mit Schnittdekor von J. B. Hess, um 1670 Querflöte, Claude Laurent, 1806/15

Alle Veranstaltungen zur Ausstellung finden Sie unter 

Im Online-Ticketshop des GNM können Sie unter www.gnm.de im Vorfeld bis zu 
vier Karten erwerben. Kosten: € 4 (zzgl. Eintritt), sofern nicht anders angegeben.

Buchungen von Gruppenführungen
Kunst- und Kulturpädagogisches Zentrum der Museen in Nürnberg
Abteilung Erwachsene und Familien
+49 911 1331-238 oder erwachsene@kpz-nuernberg.de

Familienprogramm
Familienführung
So, 24.09. 11:00 –12:30 Uhr 

Gluckerglas und Trinkstiefel
Was haben Kraustrunk, Römer und Lacrimarium gemein? Sie sind alle aus Glas! 
Aber wozu hat man sie benutzt? In der Sonderausstellung „Meisterwerke aus Glas“ 
gehen wir dieser Frage auf den Grund. Natürlich dürfen Scherzgläser dabei nicht 
zu kurz kommen! Dort begegnen uns dann auch Gluckergläser und Trinkstiefel.
Für Kinder ab 7 Jahren
Dauer: 90 Minuten
Kosten: € 1 pro Person zzgl. Eintritt



GERMANISCHES NATIONALMUSEUM

Kartäusergasse 1, 90402 Nürnberg
www.gnm.de  I  info@gnm.de  I  +49 911 1331-0

EINTRITTSPREISE
•	 Regulär: € 8,–
•	 Ermäßigt & Gruppen ab 10 Personen: € 5,–
•	 Reiseleiter in Begleitung der Gruppe: Eintritt frei
•	 Mitglieder des GNM haben freien Eintritt in  
	 die Dauerausstellung
•	 Förderer haben freien Eintritt sowohl in  
	 Dauer- als auch Sonderausstellungen

Bitte beachten Sie die neuen Preise ab Oktober 2023.

LEICHTE ERREICHBARKEIT
•	 350 Meter vom Hauptbahnhof
•	 Schnelle Anbindung von der A3 und A9, vom  
	 Albrecht Dürer Airport Nürnberg und den Terminals  
	 für Kreuzfahrtschiffe am Rhein-Main-Donau-Kanal
•	 U-Bahn-Anbindung: Haltestellen Opernhaus  
	 und Lorenzkirche
•	 Busausstiegsmöglichkeit direkt vor der Tür
•	 Anreise per Bus → www.tourismus.nuernberg.de/bus

SERVICE 
•	 Café Arte I +49 911 1331-286
	 Geöffnet während der regulären Öffnungszeiten
•	 Museumsshop I +49 911 1331- 371
	 Geöffnet während der regulären Öffnungszeiten
•	 Führungen durch die Ausstellungen I +49 911 1331-238
•	 Schulprogramm I +49 911 1331-241

ÖFFNUNGSZEITEN

Di, Do – So 10:00 – 18:00 Uhr
Mi 10:00 – 20:30 Uhr
Mo geschlossen

Bitte beachten Sie Sonderöffnungszeiten
am Mittwochabend und an Feiertagen.

Besuchen Sie uns auf 

 
Wir halten Sie auf dem Laufenden:  
www.gnm.de/aktuelles/newsletter/ LE

IB
N

IZ
-F

O
RS

CH
U

N
G

SM
U

SE
U

M
 

FÜ
R 

K
U

LT
U

RG
ES

CH
IC

H
TE


